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Peter Sönnichsen: Die Finanzministerin muss den Stopp des
Salzau-Verkaufs erklären

Die CDU-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag hat die
Landesregierung heute (25. Februar 2014) aufgefordert, über die
Hintergründe des Stopps des Verkaufes des Herrenhauses Salzau in der
kommenden Sitzung des Finanzausschusses zu berichten:

„Angesichts der heutigen Medienberichterstattung fühle ich mich durch die
dünne Mitteilung, der Käufer habe die erste Rate nicht überwiesen, nicht
ausreichend informiert“, erklärte Sönnichsen in Kiel. Ich gehe davon aus, dass
das Land den Käufer über alle bekannten Details der notwendigen Sanierung
vor Vertragsabschluss informiert hat.

Laut „Kieler Nachrichten“ warte der Käufer noch auf einen gutachterlichen
Nachweis und habe dies der Landesregierung auch mitgeteilt. 

„Der Verkauf von Schloss Salzau ist wichtig für das Land und die Region. Es
muss endlich wieder Leben ins Schloss. Es ist bedauerlich, dass die Chance für
Salzau nicht genutzt wird. Ich will wissen, was dahinter steckt,“ so Sönnichsen.
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